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Betreff:

Kanalisierung der Rennbahnstraße (SPD)  

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion:

1. Der Ortsbeirat Erbenheim fordert den Magistrat auf, ihm in der nächsten öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirats die geplante Entwässerung der Rennbahnstraße vorzustellen und die weitere 
Verfahrensweise zu erläutern.

2. Wir weisen mit allem Nachdruck daraufhin, dass die vom Stadtparlament beschlossenen 
„Richtlinien über die Beteiligung der Ortsbeiräte“ im vorliegenden Falle zu beachten sind. 
Danach sind wir bei Kanal- und Straßenplanungen zwingend frühzeitig zu beteiligen, die für 
den Ortsbezirk von besonderer Bedeutung sind.

Begründung:

Die Kanalisierung der Rennbahnstraße wird seit vielen Jahren angestrebt und – aus 
unterschiedlichen Gründen – immer wieder zurückgestellt. Zu Ausführung, Umfang, Zeitplan der 
Kanalbauarbeiten wurden uns durch das zuständige Dezernat bereits 2016/2017 detaillierte 
Informationen zugesagt. Auf diese warten wir bis heute vergeblich.

Deshalb überrascht es uns schon, dass wir erst von betroffenen Anliegern erfahren mussten, dass 
sich ELW jetzt offensichtlich für den Bau einer Abwassersammeldruckleitung entschieden hat und 
diese schnellstmöglich durchsetzen will. Die Planungen seien abgeschlossen, sodass ab 2024 alle 
Grundstücke angeschlossen werden sollen.

Die zwingend vorgeschriebene – und uns von früheren Dezernenten auch zugesagte  - Beteiligung 
des Ortsbeirats ist anscheinend nicht vorgesehen. Dies sorgt für Irritationen in der Bürgerschaft 
und Frust bei den OBR-Mitgliedern. Wir müssen zum wiederholten Male (s.a. SV 
Kostenentwicklung SEM Ostfeld/Kalkofen; Einrichtung der neuen Bushaltestelle Berliner Straße) 
eine gröbliche Missachtung unserer Beteiligungsrechte beklagen.

Wir erwarten die unverzügliche Vorstellung der Kanalplanung in öffentlicher Sitzung des 
Ortsbeirats Erbenheim. Dabei möchten wir u.a. wissen: Wieviele Anlieger sind betroffen? 
Beschränkt sich die Planung auf die Rennbahnstraße oder sind auch „Mittelpfad“ und 
Flugplatzgelände erfasst? Welche Kosten entstehen insgesamt und wie werden diese finanziert? 
Wie sieht es mit der sich vermutlich anschließenden Sanierung der Straßen und Neugestaltung der 
Bürgersteige aus?

Wiesbaden, 06.03.2023

Reinhold
Fraktionssprecher


